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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

Mit einem eigenen Bus wurden Landrat
Volker Uhlig (CDU) und seine Mitstreiter am
04. März 2014 zum 35. Kommunaltag durch
Roßwein gefahren. Erstmals konnte Uhlig
diesen Anlass nutzen, um gemeinsam mit
Bürgermeister Veit Lindner (parteilos) drei
herausragende Einrichtungen der Stadt zu
besuchen. Vom Schulhund der Roßweiner
Förderschule über die moderne Pflegeein-
richtung von Familie Brambor bis in die
Kühlkammer der Fleisch- und Wurstwaren
GmbH führte am Nachmittag der Weg.
Hängen blieb der Roßweiner Stolz.

„Die Stadt hat einen schweren Wandel voll-
zogen seit der Wende, aber der Stolz ist
geblieben“, sagte Volker Uhlig am Ende des
dritten Nachmittagtermins bei der Roßwei-
ner Fleisch- und Wurstwaren GmbH. Das
erste Mal konnte er die Muldestadt im
Rahmen des Kommunaltages besuchen.
„Man hat nun einmal 54 Gemeinden, aber
wenn ich eine Minute mehr habe, fahre ich
statt über die Autobahn durch Roßwein“,
sagte Uhlig, der nach seinem Besuch ein
„breiteres, intensiveres Bild“ von der Stadt
habe, auch dank des Blicks hinter einige
Kulissen. „Wenn man alle zehn Jahre mal
dran ist, kann man froh sein“, meinte auch
Veit Lindner, der sich freute, „alle noch
besser kennenzulernen“. Dies gewährleiste-
te auch Matthias Pfaff, Inhaber des Wurst-
unternehmens an der Döbelner Straße, als

„Der Stolz ist geblieben“
Landrat Volker Uhlig zum 35. Kommunaltag erstmals in Roßwein:
Förderschule, Pflegedienst und Fleischfabrik besucht

er zum Beispiel die Herzen der Delegation
auf die Großwaage steigen ließ, auf der
sonst fertige Wienermasse abgewogen wird.
Nur so viel: Trotz großer Zahlen ließen sich
die Herren später nicht von einer Kostprobe
in der Kühlkammer abhalten. Mit blauen
Schuh-Überziehern und weißen Plastikkit-
teln bedeckt, durfte die Gruppe, zu der unter
anderem auch die Bundestagsabgeordnete
Veronika Bellmann und der Landtagsabge-
ordnete Sven Liebhauser (beide CDU)
gehörten, ins Allerheiligste des Betriebs
schauen. „Das erinnert mich an einen
Besuch in einer Damenbindenfabrik mit
Ministerpräsident Stanislaw Tillich“, scherz-
te Bellmann im Umkleideraum. Von dort ging
es durch die Produktionshallen des Be-
triebs, den Pfaff seit 2006 betreibt. 38 Mitar-
beiter produzieren derzeit über 50 Sorten
Wurst, Pasteten und Sülzen. Und der 50-
Jährige ist hörbar stolz auf seinen Betrieb.
„Wir bleiben bei den Grundgewürzen. So
wissen wir, was wirklich drin ist. Und es
kommt auch nichts rein für eine bessere
Haltbarkeit. Wenn die Wurst nicht geräu-
chert ist, dann wird sie nach fünf Tagen kleb-
rig, aber das sage ich mit Stolz, denn so
weiß man, man hat Natur pur“, sagte Pfaff,
der auch die Roßweiner lobte, die hinter den
Produkten, besonders der Leberwurst, stün-
den. 
Und Pfaff hatte ausnahmsweise Gutes nach
dem Junihochwasser 2013 zu berichten:

„Ich bin zum Leidwesen meiner Frau über-
versichert, habe aber den gesamten Scha-
den von 259.000 Euro ersetzt bekommen.
Seitdem werde ich zu Hause nicht mehr
kritisiert.“ Keinen Grund zur Kritik gab es
auch am früheren Nachmittag in der Lernför-
derschule Albert Schweitzer. Hier machte
Uhlig mit dem Schulhund Iffi Bekanntschaft,
der den Kindern tatsächlich beim Lernen
hilft. Außerdem bekam er einiges an Infor-
mationsmaterial von den Kindern über-
reicht. Die Zeit, sich alles anzusehen und -
zuhören war schlicht zu knapp. Ähnlich
verhielt es sich beim Besuch in der Villa
Rüderpark des Pflegedienstes Brambor.
Uhlig zog ein für Roßwein positives Fazit:
„Vor so einem Tag bereitet man sich auf alle
Stationen vor und ist dann doch immer
wieder erstaunt, wenn man dann wirklich
vor Ort ist.“

(Quelle: Döbelner Allgemeine Zeitung vom
5.3.2014, Text:Sebastian Fink von der DAZ)
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GRUßWORT DES BÜRGERMEISTERS

dank der zurzeit vorhandenen frühlingshaften
Temperaturen wurden alle Bautätigkeiten in
der Stadt und den Ortsteilen wieder aufge-
nommen, und die Veränderungen, welche mit
den Baumaßnahmen einhergehen, sind über-
all zu erkennen. 
Vierzehn Tage früher als geplant begann der
zweite Bauabschnitt der Staatsstraßensanie-
rung S 34/S 39. Im Bereich Lommatzscher bis
zur Einmündung Herrmannstraße, inkl. des
Kreuzungsbereiches, wird in den kommenden
Wochen ein grundhafter Ausbau stattfinden,
bei dem – wie im nachfolgenden Plan ersicht-
lich – auch ausreichend Parkmöglichkeiten
und breitere Gehwege vorgesehen sind. 
Nach Abschluss dieser Arbeiten Anfang Mai
2014 liegt der nächste Bauabschnitt im
Bereich Herrmannstraße und Obere Wein-
bergstraße. In der letzten Ausgabe des Amts-
blattes haben wir den Bauablauf bereits
vorgestellt und werden Sie in den kommen-
den Wochen über die Fortführung der Arbei-
ten unterrichten. Die im Jahre 2015 fertigge-
stellte Staatsstraße S 34/S 39 führt, wie
bereits mehrfach erwähnt, zu einer generellen
Verbesserung des Stadtbildes. Der Stadtkern
hingegen wird sich in seiner Gesamtheit noch
nicht wesentlich verbessern. Hier eine Ände-
rung herbeizuführen, haben sich die Mitglie-
der des Zukunftsworkshops auf die Fahne
geschrieben, welche sich ehrenamtlich um
eine positive Entwicklung des Stadtzentrums

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bemühen. Viele Ideen wurden hierzu in den
ersten Sitzungen zusammengetragen und
Vorort-Begehungen zur Analyse des Woh-
nungsbestandes sowie der Grundstücksstruk-
tur durchgeführt. Dabei ist deutlich geworden,
dass einige Gebäude im Stadtzentrum in
Zukunft nicht mehr zu erhalten sind und
Konzepte entwickelt werden müssen, welche
für eine Stadtbelebung in diesen Bereichen
sorgen und von den Einwohnern angenommen
werden. Dies bedarf der Mitarbeit zahlreicher,
an der Stadtentwicklung interessierter Bürge-
rinnen und Bürger, und wir möchten hiermit
nochmals alle Roßweiner animieren, sich an
dem Gestaltungsprozess zu beteiligen und
ihre Ideen sowie Hinweise einzubringen. 
Von der Witterung unabhängig, wurden bisher
die Sanierungsarbeiten an unserer Oberschule
vorangetrieben. Auch wenn gegenwärtig im
Schulgebäude kein Stein auf dem anderen
bleibt, liegen die Sanierungsarbeiten im Zeit-
plan. So wurden in der Stadtratssitzung am 6.
März weitere Aufträge, zum Beispiel für die
Lüftungstechnik und den Fußbodenaufbau,
vergeben. Mit dieser Auftragsvergabe schaffen
wir die Grundlagen, das Ziel – die Eröffnung
unserer Oberschule zum Schul- und Heimatfest
2015 – zu erreichen. Die Beseitigung der Flut-
schäden laufen hingegen zum jetzigen Zeit-
punkt etwas stockender. Durch bürokratische
Antrags- und Beweisverfahren konnten wir viele
Wiedererrichtungsmaßnahmen noch nicht

umsetzen. Unter den Linden wurde der Fußweg
verlagert, um Schäden durch zukünftig zu
erwartende Uferabbrüche – verursacht durch
Hochwasser – zu vermeiden. In der Ortslage
Gleisberg wird gegenwärtig der Bachlauf gesi-
chert und von Schwemmgut befreit. Im
Anschluss soll die Brücke an der K 75/97
grundhaft saniert werden, was in den Sommer-
monaten eine Vollsperrung des Straßen-
abschnittes erforderlich macht. Für die Sedi-
mentberäumung am Hammerweg in Roßwein
warten wir derzeit auf den Finanzierungsbe-
scheid, da in diesem Bereich die Hin-
terlassenschaften der Flut noch am deutlich-
sten zu verzeichnen sind. Viele Einwohner
schütteln zu Recht den Kopf über die nicht
beräumte Feldfläche, welche teilweise bis zu
1,20 m mit Geröll und einem Sandschlammge-
misch aus der Mulde überzogen ist. 
Wir hoffen, in den kommenden Wochen die
Zusage zur Beräumung des Areals zu erhalten,
damit genannter Abschnitt zur Vegetationszeit
neu eingesät werden kann und die „Mondland-
schaft“ einem Grünareal weichen wird. Da in
diesem Jahr wahrscheinlich die Pracht eines
weißen Winters ausbleibt, hoffen wir auf
warme, sonnige Märztage, damit alle genann-
ten Maßnahmen auch planmäßig realisiert
werden können.
Ihr

Veit Lindner, Bürgermeister 

In diesem Jahr soll erstmals wieder das legendäre Stadtsportfest in
Zusammenarbeit zwischen dem Roßweiner Sportverein und der
Stadtverwaltung organisiert und durchgeführt werden. Das Fest
startet am Freitag, dem 11. Juli 2014, mit einem Unternehmens-
Cup. Hierbei können sich die Unternehmen im Volleyball und
Feuerwehr-Tankerziehen messen.
Am Samstag, dem 12. Juli 2014, treten die Freizeitsportler und
-mannschaften zum Sportwettstreit im Fußball und Volleyball an.
Weiterhin stehen erstmals eine Nordic-Walking-Strecke auf dem
Programm sowie ein Stadtlandschaftslauf, jeweils in unterschiedli-
chen Altersgruppen und Laufdistanzen. Neben Stiefelweitwurf,

Feuerwehr-Tankerziehen und Teelicht-Ausblasen können sich alle
Teilnehmer noch im Schießen ausprobieren. 
Der Abend soll dann mit Live-Musik und Public Viewing anlässlich
der Fußball-WM, Spiel um Platz 3, abgerundet werden. 
Wir bitten demnach alle Freizeitsportler, sich bereits heute diesen
Termin vorzumerken und verweisen auf weitere Informationen in
den kommenden Amtsblättern, auf der Homepage der Stadt bzw.
in der Tagespresse. 
Seien Sie herzlich gegrüßt!
Ihr 
Veit Lindner, Bürgermeister  

Neuauflage des Stadtsportfestes 
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Stand der Arbeiten
in der Oberschule Roßwein

In der Sitzung des Stadtrates am 06.03.2014
wurden 6 weitere Aufträge für die Komplettsa-
nierung Oberschule „Geschwister Scholl“
2. Bauabschnitt vergeben.

Am Aschermittwoch wurde nach einer viel zu
kurzen fünften Jahreszeit durch die Mitglieder
des Karnevalclubs Haßlau der Schlüssel ins
Rathaus zurückgebracht.
Für den KCH war es die 42. Saison, welche
hervorragend gelaufen sei, wie der Präsident
Oliver Rühle mitteilte. Zweimal konnte vor
ausverkauftem Haus und begeistertem Publi-
kum gezeigt werden, was in den Haßlauer
Jecken steckt. Auch beim Kinderfasching ging
es ziemlich turbulent zu, wie Oliver Rühle
einschätzte. Der Zuspruch in der 42. Karneval-
saison ist damit auch ein Ansporn für den
Karnevalsverein. Schon Ende Juni soll es
wieder einen Sommernachtsball geben, für den
der KCH bereits jetzt schon Anfragen hatte.

15jähriges Bestehen
des Reiseunternehmens

Das Reiseunternehmen Reinhard Hennig
feierte am Montag, dem 03. März 2014, sein
15-jähriges Betriebsjubiläum.

konnten sie helfen, das Stadtbad vor dem
Überfluten zu retten und unzähligen Anwoh-
nern entlang der Mulde und Striegis Hilfsdien-
ste vor und nach der Flut anbieten. Zahlreiche
umgestürzte Bäume, welche die Straßenab-
schnitte nach Grunau und Döbeln blockierten,
wurden beseitigt und unzählige Keller ausge-
pumpt. Insgesamt leisteten die Niederstriegi-
ser Kameraden über 600 Einsatzstunden und
waren während der Flut eine ganze Woche
lang rund um die Uhr im Einsatz. Anlässlich
der Jahreshauptversammlung konnten die
Flutorden des Landes Sachsen an alle Kame-
raden überreicht werden, welche in den
dramatischen Juniwochen letzten Jahres
eingesetzt waren. 

3. Maschinenhausfest
in Roßwein 

Am 15. und 16. Februar 2014 fand das
3. Maschinenhausfest des Dampfma-
schinenvereins Roßwein statt.
Die Mitglieder starteten an dem Wo-
chenende traditionell die „Roßweiner
Dampfsaison“.
Die Besucher konnten die Dampfma-
schine in Aktion erleben und den Vorträ-
gen und Führungen folgen. Ein Fernseh-
team des MDR stattete der Dampfma-
schine am Sonntag einen Besuch ab
und stellte die Arbeit des Dampfmaschi-
nenvereins in der Abendsendung
„Sachsenspiegel“ vor.
Die Besucher kosteten nicht nur den
Glüh-Dampfwein, sondern überzeugten
sich auch vom aktuellen Restau-
rierungszustand der „Lengenfelder
Dampfmaschine“. Der Modellbauer
Manfred König aus Oberwiesenthal
stellte einige seiner Dampfmaschinen-
Modelle aus, welche in Betrieb zu erle-
ben waren.
Der 1. Höhepunkt des Jahres 2014 war
für den Verein ein großer Erfolg, da viele
Besucher das Angebot zur Besichtigung
annahmen und im Anschluss auch das
Kamelienhaus im Wolfstal besuchten.
Am 10. und 11. Mai 2014 gibt es bereits
das nächste Event um die Roßweiner
Dampfmaschine. Dann können sich die
Besucher zu den  „3. Roßweiner Dampf-
tagen“ wieder vorort einfinden und die
Maschine im Betrieb erleben.

Zu den bisher bereits laufenden Gewerken
Abriss/Entkernung, Trockenlegung, Bau-
hauptgewerk, Trockenbau, Putzarbeiten,
Elektroinstallation, Heizungs- und Sanitärin-
stallation sowie Aufzugsbau wurden nunmehr
die Aufträge für den Einbau der Lüftungsin-
stallation, die Estrich- und Fliesenarbeiten,
den Gussasphalt, die Maler- und Bodenbe-
lagsarbeiten, die Parkettarbeiten  und die
Tischlerarbeiten vergeben.
Die Vergabe der Systemtrennwände wird in
die nächste Stadtratssitzung verschoben, da
vor der Zuschlagserteilung noch Details mit
den Anbietern zu klären sind.

Saisonende bei den Narren

Neben unzähligen Tagesfahrten in die nähere
Umgebung bietet Herr Hennig auch Mehrta-
gesfahrten an, welche vor allem nach Bayern,
Österreich und in die Schweiz gehen. Mit der
Entwicklung seiner Firma ist der Reiseunter-
nehmer zufrieden und will seine Angebote
auch in den nächsten Jahren aufrechterhalten.
Viele Einwohner der Stadt und umliegenden
Gemeinden nutzen bereits seit Jahren das
Angebot von Reinhard Hennig und können
über schöne Reisen und gelungene Ausfahr-
ten berichten. 
Wie Herr Hennig mitteilte, kommt er stets mit
vielen Ideen von seinen Reisen zurück, welche
er in den zurückliegenden Jahren versuchte, in
Roßwein umzusetzen. So ist zum Beispiel die
einmal monatlich stattfindende Ü-60-Tanzver-
anstaltung in der Gaststätte „Am Weinberg“
auf eine Idee von Reinhard Hennig zurückzu-
führen. Zunächst wurde diese vor Jahren erst-
mals in der Gaststätte „Grüne Aue“ organisiert
und hat sich bis heute in der Gaststätte „Am
Weinberg“ zu einem Geheimtipp entwickelt.

Feuerwehr Niederstriegis
zieht Bilanz

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Niederstriegis fand am 21. Februar
2014 statt.
Ortswehrleiter Michael Hengst ging in seinem
Jahresrückblick vor allem auf die Einsätze der
Kameraden während der Flut 2013 ein. So



15.000 Euro zu verkaufen, wenn die zukünfti-
gen Nutzer eine Möglichkeit finden, das
ehemalige Handwerksgebäude im Hof preis-
günstig abreißen zu lassen. Nach Vorstellun-
gen des Bürgermeisters könnte eine Zufahrt
über das städtische Grundstück an der Mühl-
straße erfolgen, so dass hier eine berechtigte
Möglichkeit entsteht, das Objekt in einen
wohnlichen und modernen Zustand zu verset-
zen. Am Gebäude Querstraße 17 in Roßwein,
besser bekannt als der alte Destillations- und
Weinhandel, öffnete Familie Schuster ihre
Türen und ließ die Gruppe den hinteren Teil
des Grundstückes in Augenschein nehmen.
Wie Frau Schuster mitteilte, würde sie gern
eigene Schuppen abreißen, um mehr Platz
und Licht in ihren Hof zu bekommen, wozu
allerdings die Destille selbst zurückgebaut
werden oder Möglichkeiten geschaffen wer-
den müssten, den entstehenden Bauschutt
anderweitig aus dem Innenring des Quartiers 1
zu transportieren. 

Susanne Röder
unsere neue Kantorin

Im Festgottesdienst wurde am Sonntag, dem
9. Februar 2014 Frau Susanne Röder als
Kantorin der Kirchgemeinde Roßwein/Nieder-
striegis in ihren Dienst eingeführt.
In einem feierlichen Gottesdienst mit viel
Kirchenmusik ließ die Kantorin ihre Kreativität
erkennen und setzte neben dem Kinderchor
das Blasorchester und die Chöre der umlie-
genden Kirchen ein. Sie sorgte sogar selbst
für eine gesangliche Kostprobe in Begleitung
ihres Mannes Michael Röder an der Orgel und
einer Violine. Die Besucher des Gottesdiens-
tes waren sich im Nachgang einig, dass die
Ordination einer Kantorin nicht klangvoller
hätte sein können. Die Kantorin Susanne
Röder schließt eine Lücke, die im vergange-
nen Sommer mit dem Weggang des Kantors
Stefan Moosdorf für die Marien-Kirchgemein-
de entstand. Wie Pfarrer Lutz Behrisch hervor-
hob, verspricht die Arbeit der Kirchgemeinde
durch Susanne Röder eine klare Aufwertung,
da sie ihre Leidenschaft zum Beruf machen
konnte und ihr Herz für die Musik schlägt.
Dabei wird das Arbeitsumfeld nicht nur die

Goldene Ehrennadel
für Steve Hengst

Steve Hengst, Trainer der Abteilung Boxen im
Roßweiner Sportverein, feierte am 04. Februar
2014 seinen 40. Geburtstag und wurde in
diesem Rahmen mit der Ehrenmedaille in Gold
des Landessportbundes geehrt.
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Ausbau der S 34/S 39 
Bauabschnitt Lommatzscher

Straße 

Sehr geehrte Anwohner und Anlieger, wie Sie
bereits der Tagespresse sowie den Roßweiner
Nachrichten entnehmen konnten, begannen
am 19.02.2014 die Straßenbauarbeiten im

Abschnitt Lommatzscher Straße ab Kreuzung
Gartenstraße/Oberstadtgraben einschließlich
Kreuzungsbereich Herrmannstraße.
Laut Mitteilung der Chemnitzer Verkehrsbau
GmbH macht sich im Rahmen der Baumaß-
nahme eine Vollsperrung des genannten
Bereiches erforderlich. Bereits am 18.02.2014
wurde die Vollsperrung aufgebaut sowie die
Umleitungsstrecke eingerichtet.
Die Inbetriebnahme erfolgte am 19.02.2014.
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge im Zeitraum
bis zum 05.05.2014 in benachbarten Straßen.
Wir bitten Sie um Verständnis für die einge-
schränkte Verkehrsführung und eventuelle
Unannehmlichkeiten durch die Baumaßnah-
me. Falls Sie Fragen haben, setzen Sie sich
bitte vor Ort mit dem zuständigen Polier, Herrn
Bellmann (Telefon 0171/4497977), in Verbin-
dung.

Zukunftsworkshop 
in der Stadt unterwegs

Bürgermeister Lindner überbrachte die Glück-
wünsche des Kreissportbundes sowie der
Stadt Roßwein und dankte dem engagierten
Trainer für seine ehrenamtliche Tätigkeit, sein
Organisationstalent beim Nicolausboxen und
die Kämpfe um den Eispokal sowie seine
Erfahrungen als Trainer, durch welche bereits
mehrere Titel bei deutschen Meisterschaften
erreicht werden konnten.
1992 erwarb Steve Hengst die Lizenz zum
Übungsleiter beim Kreissportverein Döbeln
und arbeitet seit 1997 auch als Kampfrichter
sowie Ring- und Punktrichter bei Boxwett-
kämpfen. Seit dem 01. Januar 2002 ist er
Mitglied im Roßweiner Sportverein und dort
maßgeblich an den Erfolgen der Abteilung
beteiligt. Die Roßweiner Boxlegende Horst
Merkel dankte seinem Trainer und der festen
Stütze des Vereins für die jahrelange erfolgrei-
che Arbeit in der Abteilung Boxen des  RSV.

Die Mitglieder des Zukunftsworkshops waren
am Samstag, dem 08. Februar 2014, im Stadt-
gebiet unterwegs und dokumentierten Prob-
lemgrundstücke im Kerngebiet der Stadt.
So standen die Häuser in der Mittel-, Quer-
und Mühlstraße genauso im Mittelpunkt wie
die Grundstücke am Markt und um das Areal
der Kirche. Dieser Bereich wurde von den
Mitgliedern des Zukunftsworkshops als Quar-
tier 1 festgemacht und soll zukünftig an Wohn-
qualität gewinnen. Die ca. acht Personen star-
ke Gruppe wurde dabei von vielen Anwohnern
und Grundstücksbesitzern auf die Grund-
stücke eingeladen, um sich vor allem ein Bild
der Bebauung in zweiter Reihe machen zu
können. Hierbei gab es bereits ein erstes
konkretes Angebot der Grundstückseigentü-
merin von der Mittelstraße 5. Diese könnte sich
vorstellen, das Grundstück zu einem Preis von



13. März 2014 Seite 5 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

Kirchen in Roßwein und Niederstriegis betref-
fen, sondern auch die Gemeindeteile Mar-
bach, Etzdorf, Greifendorf und Gleisberg
beinhalten. So wird die neue Kantorin Fest-
gottesdienste ausgestalten, Kurrenden und
Chöre leiten, die Instrumente sowie die insge-
samt sechs Orgeln der Kirchgemeinden
betreuen bzw. pflegen. Des Weiteren plant
und organisiert sie musikalische Höhepunkte.
Dem Festgottesdienst folgte ein kleiner
Empfang mit Kaffee und Kuchen im Kirchge-
meindehaus, bei dem Bürgermeister Lindner
die Glückwünsche im Namen der Einwohner
und der Stadträte überbrachte sowie die
Kantorin herzlich in Roßwein willkommen
hieß. Er freute sich sichtlich über die kreative
und kulturelle Bereichung für die Kirchge-
meinde und die Stadt.

Jahreshauptversammlung
der FFw Gleisberg

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung der Gleisberger Feuerwehr konn-
ten am Freitag, dem 07. Februar 2014,
die ersten Fluthelferorden an die
Kameradinnen und Kameraden, wel-
che zur Flut im Jahre 2013 im Einsatz
waren, überreicht werden.
Dabei wurde im Rechenschaftsbericht
deutlich, dass die Hilfs- und Einsatz-
dienste während der Flut im letzten
Jahr mehr als 1.600 Stunden ehren-
amtliche Arbeit verursachten und darü-
ber hinaus noch unzählige Ausbil-
dungs- und weitere Einsatzstunden für
die Kameraden zu bewältigen waren. In
Anwesenheit der Stadträte Uwe Hach-
mann, Siegried Barth und Eugen Kunze
dankte Bürgermeister Lindner noch-
mals für den Einsatz während der Kata-
strophenstunden und bescheinigte
den Gleisberger Kameraden vor allem
eine perfekte Jugendarbeit, welche
frühzeitig und mit langfristiger Strate-
gie heute ihre Früchte trägt. So können
die Gleisberger Kameraden auf eine
starke Jugendwehr zurückgreifen, wel-
che die Arbeit der Feuerwehr mit viel
Engagement bereits jetzt unterstützt
und schon zur Flut im letzten Jahr
Ausrufezeichen setzte. Als Schwer-
punkt der zukünftigen Jahre wurde die
Zusammenarbeit mit den Ortswehren
umliegender Gemeinden beschrieben,
wobei auch der Zusammenhalt in der
eigenen Wehr weiter ausgebaut und
durch gemeinsame Feste und den in
diesem Jahr wieder durchzuführenden
Feuerwehrwettkampf und das Früh-
lingsfeuer gefestigt werden soll.

Technischer Ausschuss, Kultur
und Soziales

zu Gast in Otzdorf 

Am Donnerstag, dem 06. Februar 2014, fand
die erste Sitzung des TAKS des Jahres 2014
im Feuerwehrgerätehaus Otzdorf statt.
Neben verschiedenen Bauanträgen interes-
sierte die Ausschussmitglieder vor allem die
Arbeit der Ortswehr Otzdorf und die materiell-
technische Ausstattung der Kameraden in
ihrem Domizil.Wie der stellvertretende Orts-
wehrleiter Ulrich Thum mitteilte, wird das
Feuerwehrgerätehaus auch als kulturelles
Zentrum des Ortsteiles Otzdorf und für
verschiedene Veranstaltungen von den
Einwohnern genutzt.

Markus Majowski liest in Roßwein

Kennen Sie Markus Majowski? Nein? Aber Sie kennen den Koch Cookie aus dem Film „Sieben
Zwerge – Männer allein im Wald“ oder den Dicken aus der Telekom-Werbung? Ja? Dann kennen sie
ihn doch:
Markus Majowski hat ein bewegtes Leben. Als Schauspieler im Licht der Öffentlichkeit, immer der
lustige Typ – wie geht man damit um? Schafft man es, dem Druck ohne Alkohol und Drogen stand-
zuhalten? Nicht immer. Wie Markus Majowski wieder zu einem geregelten Leben in einer liebevollen
Familie findet, und wie ihm sein heißer Draht zu Gott dabei hilft, erzählt er in seiner Autobiografie
Markus, glaubst Du an den lieben Gott?
Neukirchener Verlag, 219 S. geb. 19,99 Euro
Ein ehrliches, mutiges, wunderbar fröhliches Buch über beinahe alles, was es bedeutet, lebendig zu
sein und in Gott seinen festen Halt zu finden. Entdecken Sie diesen warmherzigen und humorvollen
Menschen ganz neu, der nicht nur mit Leib und Seele Schauspieler ist, sondern sich in vielfältiger
Weise sozial engagiert. Seine besondere Aufmerksamkeit gilt dabei Kindern. Ihnen möchte er neue
Chancen und Möglichkeiten eröffnen.

Herzliche Einladung zur Lesung und zum Gespräch mit Markus Majowski am Freitag,
dem 4. April 2014, 19.00 Uhr im Rathaus Roßwein (Kartenverkauf: Eintritt 5,00 Euro,
Vorverkauf in der Christlichen Buchhandlung, Nossener Straße Nr. 17, Tel.
034322/42528 und Abendkasse)

Stadtnews – Auszüge aus der Roßweiner Homepage http://rosswein.de/ausgabe/

20jähriges Jubiläum

Die Firma Heinz Richter feierte am 01.
März 2014 ihr 20jähriges Jubiläum.
Herr Richter bietet seit 20 Jahren
Schrottaufkauf sowie Entkernung und
Kompletträumung von Privatgrund-
stücken und Industrieanlagen an.
Die Stadtverwaltung Roßwein gratu-
liert zum Jubiläum und wünscht für die
Zukunft alles Gute.
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Die Vorbereitungen für die Beseitigung der Hochwasserschäden an der
Kreisstraße 8296 bei Grunau schreiten voran. Das Landratsamt hat die
technische Planung hierfür vorgestellt. An der Beratung nahmen
Vertreter der Stadtverwaltung Roßwein, der Gemeindeverwaltung
Striegistal, Vertreter der Bürgerinitiative Grunau, MdL Sven Liebhauser,
Kreisrat Kuhnt, Dr. Bothe vom Planungsbüro und natürlich Vertreter
der Landkreisverwaltung mit dem 1. Kreisbeigeordneten Dr. Manfred
Graetz an der Spitze teil.
Kernstück der Planungen sind zwei über 100 Meter lange Bohrpfahl-
stützwände, die in Zukunft vor allem die Erosion des Straßenkörpers
durch die Striegis verhindern sollen. Diese, auch von den Beratungs-
teilnehmern als Vorzugsvariante beurteilte Lösung, gewährleistet eine
nachhaltige Beseitigung der Hochwasserschäden. Zudem wird das im
Wiederaufbauplan dem Landkreis vorgegebene finanzielle Budget
eingehalten. Das Juni-Hochwasser verursachte mit rund zwei Millionen
Euro in Grunau den größten Schaden an einer Kreisstraße.  Teile der
Straße wurden weggespült, weitere Abschnitte sind akut abbruchge-
fährdet. 
Da die vorliegende Planung bereits Grundlage für die Abstimmung mit
zahlreichen Fachbehörden war und auch von den anwesenden
Gemeindevertretern als sinnvoll beurteilt wurde, geht das Landratsamt
davon aus, dass an dieser Vorzugslösung keine grundsätzlichen Ände-
rungen mehr zu erwarten sind.
Bei den nächsten Etappen für die Vorbereitung der Hochwasserscha-
densbeseitigung handelt es sich unter anderem um die statischen
Berechnungen der Stützwände, die Erstellung der abschließenden
Planungsunterlagen, die Beantragung der bereits in Aussicht gestellten
Fördermittel und die Ausschreibung der Bauleistungen. Diese Etappen
können teilweise parallel abgearbeitet werden. Mit einem Baubeginn
rechnet das verantwortliche Planungsbüro im dritten, spätestens im
vierten Quartal. Der Bau wird in zwei Abschnitte gegliedert werden.

INFORMATIONEN

Pressemitteilung des Landratsamtes Mittelsachsen vom 27. Februar 2014 

Planungen zur Kreisstraße 8296 schreiten voran – Baustart in diesem Jahr

Zunächst sollen die Stützwände entstehen und danach wird die Fahr-
bahn gebaut. Letzteres wird wahrscheinlich 2015 realisierbar sein. Die
Beibehaltung der Vollsperrung ist allerdings unausweichlich. Das
Planungsbüro zeigte deutlich auf, dass der Baugrund der vorhandenen
Straße so marode ist, dass eine provisorische Reparatur oder eine teil-
weise Straßenfreigabe nicht zu verantworten sei.

In der offenen und sachlichen Beratung wurde unterstrichen, dass eine
schnellstmögliche Lösung der Probleme nur erreichbar ist, wenn Kreis-
verwaltung, Gemeindeverwaltungen und betroffene Bürger zusam-
menarbeiten. Ganz in diesem Sinne sagte das Landratsamt zeitnah
weitere Abstimmungsberatungen zu. 

■ Bekanntmachung
der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 25. März 2014 findet um 17.00 Uhr im kleinen Rathaussaal
die Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt. 

Am 01. April 2014 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Niederstriegis eine öffentliche Sitzung des Niederstriegi-
ser Ortschaftsrates statt. 

Am 03. April 2014 findet um 18.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Niederstriegis eine öffentliche Sitzung des Roßweiner
Stadtrates statt. 

Am 10. April 2014 findet um 19.00 Uhr im kleinen Rathaussaal
die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschus-
ses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 16. April 2014 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Gleisberg die nächste öffentliche Sitzung des
Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an
der Verkündungstafel des Rathauses der Stadt Roßwein öffent-
lich bekannt gemacht.

Außerdem hängt die Tagesordnung zur Information der Bürger
in den städtischen Schaukästen aus.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■ Sprechstunde des Friedensrichters
Die nächste Sprechstunde des Roßweiner Friedensrichters findet am
5. April 2014 in der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr, im Rathaus Zi. 2 (im
Anbau) statt. Bei Bedarf können die Bürger über die Anmeldung im
Rathaus einen individuellen Gesprächstermin vereinbaren.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag: 9.00-12.00 Uhr
Dienstag: 9.00-12.00 Uhr und 14.00-19.00 Uhr
Mittwoch: 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Freitag: 9.00-12.00 Uhr
außerdem jeden 1. Samstag im Monat von 8.00 bis 11.00 Uhr

■ Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek
■ Haßlau
Der Feuerwehrverein Haßlau öffnet die Gemeindebibliothek Haßlau
jeden Dienstag in der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus, Haßlau Nr. 41 b.

■ Niederstriegis
Die Gemeindebibliothek Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch (außer-
halb der Schulferien) in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im ehemali-
gen Gemeindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.

Der Ausleihbestand in beiden Gemeindebibliotheken wird regelmäßig
von der Kreisergänzungsbücherei Döbeln ausgetauscht.
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INFORMATIONEN

Haushaltsbefragung – Mikrozensus und
Arbeitskräftestichprobe der EU 2014 

Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundesge-
biet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent der sächsischen
Haushalte (rund 20.000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur,
Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule,
Quellen des Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus
2014 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden
nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden
Haushalte werden dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren
befragt. Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung
durch die Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftser-
teilung direkt an das Statistische Landesamt wählen.
Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit einem Sonderausweis des
Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen
bekannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten
werden ausschließlich für statistische Zwecke verwendet.
Für das Erhebungsjahr 2012 ergab die Auswertung des Mikrozensus
z. B., dass in 43 Prozent der sächsischen Haushalte nur eine Person
lebte, für 30 Prozent der Sachsen Rente oder Pension die wichtigste
Einkommensquelle bildeten und 77 Prozent der sächsischen Mütter
mit Kindern unter 18 Jahren erwerbstätig waren.

■ Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110

Verbrennen von Gartenabfällen im April 2014

Auf Grund der positiven Erfahrungen der letzten Jahre hält die

Stadt Roßwein weiterhin daran fest, das Verbrennen der

Gartenabfälle auf zwei Tage im April zu ermöglichen.

Das Verbrennen von Gartenabfällen wird am Samstag, dem 05.

04. 2014 und am Mittwoch, dem 09.04.2014 gestattet.

Als Ausweichtermine bei Schlechtwetter sind Mittwoch, der

23.04.2014 und Samstag, der 26.04.2014 vorgesehen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass entsprechend der Sächsi-

schen Pflanzenabfallverordnung pflanzliche Abfälle nur

ausnahmsweise verbrannt werden dürfen, wenn eine Entsor-

gung durch Liegenlassen, Untergraben, Unterpflügen oder

Kompostieren auf dem Grundstück, auf dem sie anfallen, nicht

möglich ist.

Beim Verbrennen ist darauf zu achten, dass keine Gefahren

oder Belästigungen für die Allgemeinheit oder die Nachbar-

schaft eintreten dürfen, insbesondere durch Rauchentwicklung

oder Funkenflug.

Für den Vollzug der Sächsischen Pflanzenabfallverordnung ist

das Landratsamt Mittelsachsen als untere Abfallbehörde in

Freiberg zuständig.

Neubert

Hauptamtsleiterin, Stadt Roßwein

AUFRUF  ZUM  FRÜHJAHRSPUTZ

Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Roßwein und der dazu-
gehörigen Ortsteile werden gebeten, sich am diesjährigen
Frühjahrsputz zu beteiligen.
Dabei sollten am 04. und 05. April 2014 die Straßen und Wege
gefegt werden. Die Kehrichthaufen werden von den Mitarbei-
tern des Stadtbaubetriebshofes am 04. April nachmittags und
am 05. April ab 9.00 Uhr entsorgt.
Der Kehricht, der am 05. April nicht abgeholt wird, wird in der
Nachberäumung am 07. April 2014 entsorgt.

Wir weisen darauf hin, dass keine Äste und anderer Unrat
mitgenommen werden. Die Kehrichthaufen sind an den Stra-
ßenrändern zusammenzufegen.

Helfen auch Sie bitte mit,
unsere Stadt für den Frühling zu rüsten.

Einladung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft  Niederstriegis
findet am Freitag, den 11.04.2014, 19.00 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus in Littdorf  statt.
Alle Eigentümer von bejagbaren Flächen sind herzlich eingeladen.
Die Sitzung ist unabhängig von der Anzahl der stimmberechtigten
Mitglieder der Jagdgenossenschaft beschlussfähig.

■ Tagesordnung
1. Auswertung des Jagdjahres 2013 durch den Jagdvorstand
2. Information der Jagdpächter zu Wildschäden und zur Wildhege im

vergangenen Jagdjahr
3. Berichterstattung zu den Finanzen (Einnahmen / Ausgaben)
4. Diskussion zu den Berichterstattungen
5. Beschlussfassung   über:

– Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers für das
Jahr 2013

6. Diskussion  und Beschlussfassung der  Satzung der Jagdgenos-
senschaft

7. Beschlussfassung über:
– die Wahl des Jagdvorstandes
– den Haushalt 2014
– die Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung 2013
– die Zustimmung zu Dringlichkeitsentscheidungen des Jagdvor-

standes
8. Sonstiges
gez. Schneider, i.A. Jagdgenossenschaft Niederstriegis
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Die Jagdgenossenschaft
Roßwein-Haßlau-Gleisberg informiert:

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Roßwein-Haßlau-Gleisberg lädt
alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Roßwein-Gleisberg-Haßlau für
Mittwoch, den 17.04. 2014 um 19.00 Uhr in die Pension zur Schäfe-
rei in 04741 Roßwein, OT Gleisberg Siedlungsstraße Nr. 1 zur Voll-
versammlung der Jagdgenossenschaft Roßwein-Haßlau-Gleisberg
ein.

■ Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Berichte des Vorstandes/ Diskussion

3.1.  Bericht des Vorsitzenden
3.2.  Bericht des Schatzmeisters
3.3.  Bericht der Revisionskommission

4. Entlastung des Vorstandes
5. Bericht der Jagdpächter
6. Verwendung Reinertrag, Festsetzung der Wildschadenspauschale
7. Sonstiges

Die Sitzung ist unabhängig von der Anzahl der stimmberechtigten
Mitglieder der Jagdgenossenschaft beschlussfähig.

gez. Ast, Vorsitzender Jagdgenossenschaft     

INFORMATIONEN Gratulationen und Glückwünsche

In der zweiten Hälfte des Monats Februar

(ab 13.02.2014) feierte:

Frau Irma Hohenstein (Roßwein) ihren 95. Geburtstag

Herr Werner Neukirch (Roßwein) seinen 94. Geburtstag

Frau Elfriede Roßberg (Roßwein) ihren 93. Geburtstag

Frau Hildegard Sickert (Roßwein) ihren 92. Geburtstag

Frau Johanna Schibiak (Roßwein) ihren 92. Geburtstag

Frau Werra Lommatzsch (Niederstriegis) ihren 92. Geburtstag

Frau Elfriede Meißner (Roßwein) ihren 91. Geburtstag

Herr Helmut Lange (Roßwein) seinen 91. Geburtstag

Frau Käte Hauptmann (Roßwein) ihren 91. Geburtstag

Herr Walter Grunewald (Roßwein) seinen 90. Geburtstag

Herr Werner Clauß (Roßwein) seinen 85. Geburtstag

Frau Rosemarie Kunath (Roßwein) ihren 80. Geburtstag

Frau Brunhilde Wolf (Roßwein) ihren 80. Geburtstag

Frau Gudrun Dietze (Roßwein) ihren 80. Geburtstag

Frau Gisela Höppner (Roßwein) ihren 75. Geburtstag

Herr Werner Heinert (Wetterwitz) seinen 75. Geburtstag

Herr Wilhelm Kemming (Haßlau) seinen 75. Geburtstag

Herr Manfred Wach (Roßwein) seinen 75. Geburtstag

Herr Peter Franke (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Herr Wolfgang Rudolph (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Herr Ullrich Grabs (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Herr Roland Teichmann (Neuseifersdorf) seinen 70. Geburtstag

Herr Hans-Detlef Gottschalk (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Herr Hartmut Smeilus (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Herr Bernd Pressel (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats März 2014

(bis 09.03.2014) feierte:

Frau  Elisabeth Meißner (Roßwein) ihren 93. Geburtstag

Herr Alfred Schulze (Roßwein) seinen 91. Geburtstag

Frau Marianne Höhne (Roßwein) ihren 91. Geburtstag

Frau Gertraud Burr (Roßwein) ihren 80. Geburtstag

Frau Irmgard Pötzsch (Roßwein) ihren 80. Geburtstag

Herr Siegfried Sennß (Roßwein) seinen 75. Geburtstag

Herr Helmut Berger (Roßwein) seinen 75. Geburtstag

Frau Gisela Pohl (Niederstriegis) ihren 75. Geburtstag

Herr Bernd Lässig (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Herr Klaus Burkhardt (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Herr Bernd Korward (Haßlau) seinen 70. Geburtstag

Herr Reinhard Biendara (Roßwein) seinen 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert allen Jubilaren

nachträglich recht herzlich und 

wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

Einladung zum Seniorencafé

Hiermit möchte ich Sie recht herzlich zum
nächsten Seniorencafé am 25.03.2014,
14.30 Uhr in das Heimatmuseum einladen.

An diesem Nachmittag haben Sie die
Möglichkeit, die derzeitige Ausstellung
„Backe, backe Kuchen“ anzuschauen
und die Mitglieder des Heimatvereins
werden Ihnen viel Wissenswertes über das
vergangene und gegenwärtige Bäcker-
handwerk in unserer Stadt berichten.

Ich würde mich freuen, Sie zum Cafe begrüßen zu dürfen.

Ihr Veit Lindner
Bürgermeister der Stadt Roßwein
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Wissenswertes
• Kontakt Frauen- und Kinderschutzwohnung Döbeln

Bereitschaftsnummer (24 Stunden):  . . . . .0171 9682597

• Elektro-Bereitschaft
Elektro Roßwein GmbH
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01723737650

• Wasser-Bereitschaft
OEWA Döbeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft
Eurawasser (Abwasser/ Kläranlage)  . . . . . 01715603081

• Gas-Bereitschaft
MITGAS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 018022009

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

Nur noch über diese Nummer!!!
Ab sofort erreicht man den notärztlichen Bereitschaftsdienst
unter der kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt

weiter die Rufnummer 112.
(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche
Döbelner Zahnarzt, Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schiller-
straße 12, 04720 Döbeln, Telefon 03431 571935 weist darauf hin,
dass Änderungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die
Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen gemeldet werden.
Damit ist unter folgendem Link die aktuellste Version des
Notdienstplanes verfügbar:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/presse/notfall-
dienst/ndk/Mittelsachsen/D%C3%B6beln%2FRo%C3%9Fw
ein%2FOstrau/list 

INFORMATIONEN AUS DEM AMT

Das Ordnungsamt informiert: Mülltermine 

■ Roßwein, OT Niederforst, OT Seifersdorf
Restabfall: 27. März, 10. April 2014
Gelbe(r) Tonne/Sack: 17./31. März, 14. April 2014
Papier: 31. März 2014

■ OT Gleisberg, OT Wettersdorf, OT Wetterwitz
Restabfall: 27. März, 10. April 2014
Gelbe(r) Tonne/Sack: 17./31. März, 14. April 2014
Papier: 25. März 2014

■ OT Grunau, OT Littdorf
Restabfall: 18. März, 01./15. April 2014
Gelbe(r) Tonne/Sack: 18. März, 01./15. April 2014
Papier: 28. März 2014

■ OT Haßlau, OT Naußlitz, OT Ossig, OT Zweinig
Restabfall: 27. März, 10. April 2014
Gelbe(r) Tonne/Sack: 18. März, 01./15. April 2014
Papier: 25. März 2014

■ OT Klinge, OT Neuseifersdorf, OT Ullrichsberg
Restabfall: 27. März, 10. April 2014
Gelbe(r) Tonne/Sack: 18. März, 01./15. April 2014
Papier: 31. März 2014

■ OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch
Restabfall: 24. März, 07. April 2014
Gelbe(r) Tonne/Sack: 19. März, 02./16. April 2014
Papier: 28. März 2014

■ OT Otzdorf
Restabfall: 20. März, 03. April 2014
Gelbe(r) Tonne/Sack: 18. März, 01./15. April 2014
Papier: 28. März 2014

Elektronikschrott wird kostenlos angenommen!

Aufgrund der nicht zufriedenstellenden Entsorgungsmöglich-
keiten für Elektronikschrott wird hiermit ein zentraler Entsor-
gungstermin für die Einwohner der Stadt Roßwein und der
Ortsteile angeboten. Am Samstag, d. 05. April 2014, nehmen
Mitarbeiter des Baubetriebshofes in der Goldbornstraße von
08.00 bis 11.30 Uhr den Elektronikschrott entgegen. Hierbei
können alle Einwohner diesen kostenlos abliefern. Mit dieser
Maßnahme soll die wilde Entsorgung eingedämmt werden, und
wir bitten alle Einwohner, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu
machen. Gewerblicher Elektronikschrott wird nicht angenom-
men. 

Ordnungsamt 
der Stadtverwaltung Roßwein

Impressum: Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und Riedel –
Verlag & Druck KG, Chemnitz • Herstellung: Riedel – Verlag &
Druck KG, Telefon: 03722/ 50 50 90, Telefax: 03722 / 50 50 922 •
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Stadt
Roßwein,
Herr Veit Lindner Verantwortlich für den übrigen Inhalt: der jew-
eilige Verein bzw. Einreicher • Verantwortlich für Anzeigen: Riedel
Verlag & Druck KG, Reinhard Riedel, Telefon: 03722 50 50 90 • Fax:
03722 50 50 922, E-Mail: info@riedel-verlag.de • Es gelten die
Mediadaten, Stand: Dezember 2012

Veröffentlichung Amtsblatt

Nächster Redaktionsschluss: 28. März 2014

Nächster Erscheinungstermin: 10. April 2014

(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, Tel. 034322/46622)
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Kirchennachrichten der  Kirchgemeinde
Knobelsdorf-Otzdorf

KIRCHENNACHRICHTEN

Donnerstag, 13. März 16.00 Uhr Sprechzeit Pfarrer Richber
in Knobelsdorf

Sonntag, 16. März 09.00 Uhr Gottesdienst in Knobelsdorf
Mittwoch, 19. März 15.00 Uhr Rentnerkreis bei Fam. Ehrlich
Sonntag, 23. März 09.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf
Sonntag, 30. März 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst

der Konfirmanden in Reinsdorf
Freitag, 4. April 19.30 Uhr Festvortrag in Grünlichtenberg
Sonntag, 6. April 09.00 Uhr Gottesdienst in Knobelsdorf
Sonntag, 13. April 09.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf

Kirchgemeinde
Roßwein und Niederstriegis

■ Gottesdienst
16.03.2014, Sonntag
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein mit Herr Schreiter von Open 

Doors (Verfolgte Christen)
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis mit Herr Schreiter von 

Open Doors (Verfolgte Christen)

23.03.2014, Sonntag
10.00 Uhr Posaunengottesdienst zur Jahreslosung in Roßwein

Gemeinsamer GD für Roßwein und Niederstriegis

30.03.2014, Sonntag
09.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
10.30 Uhr Gottesdienst in Roßwein

06.04.2014, Sonntag
10.00 Uhr Vorstellung der Konfirmanden

Gemeinsamer GD für Roßwein und Niederstriegis

13.04.2014 – Palmarum
10.00 Uhr Abschluss der Bibelwoche

Gemeinsamer GD für Roßwein und Niederstriegis

17.04.2014, Gründonnerstag
18.00 Uhr Tischabendmahl in Roßwein

18.04.2014 – Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde in Roßwein

20.04.2014 – Ostersonntag
05.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Roßwein
9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein

21.04.2014 – Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Osterspiel in Roßwein

■ Weitere Termine
• 07.04. bis 11.04.2014

Bibelwoche jeweils 18.00 Uhr in der Winterkirche Roßwein
– Josef oder das Glück in der Fremde – Abschnitte aus dem Buch
Genisis

• 17.04.2014, 19.00 Uhr
Kirchenkino in Niederstriegis

■ Ansprechpartner
Pfarramt Roßwein, Telefon 034322 / 43480
Öffnungszeiten Montag 9-12 Uhr

Dienstag 9-12 Uhr / 15-17 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Freitag 9-12 Uhr

Friedhofsverwaltung Roßwein, Telefon 0163/777 84 77
Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

Pfarramt Niederstriegis, Telefon 03431 / 626922
Öffnungszeiten Dienstag 13-17 Uhr
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■ Veranstaltungskalender
der Stadt Roßwein 2014 (Auszug)

Datum, Veranstaltung, Veranstalter, Veranstaltungsort

März 2014

• 14.03., Kabarettveranstaltung Herkuleskeule, Stadtverwaltung,
Großer Rathaussaal

• 15.03., 14.00 Uhr, Roßweiner Kükenschwimmen, RSV Abteilung
Schwimmen, Stadtbad Roßwein

• 15.03., 13.30 Uhr, Skatturnier, Dorf- und Feuerwehrverein Haßlau
e.V., Dorfgemeinschaftshaus Haßlau

• 25.03., Treff des Textilzirkels Gleisberg, Textilzirkel Gleisberg

April 2014

• 04.04., 19.00 Uhr, Markus Majowski liest „Markus, glaubst Du an
den lieben Gott“, Christliche Buchhandlung und Stadtverwaltung
Roßwein, großer Rathaussaal

• 05.04., ab 19.00 Uhr, Linedanceparty, Bagadi Ranch e.V., Saloon
Bagadi Ranch, Seifersdorf

• 05.04., 10.00–16.00 Uhr, Flohmarkt (Frühjahrsmarkt) Innenstadt-
koordinator, Trödel-/ Ausstellungshalle, Feuerwehrmuseum, Stadt-
badstraße

• 12.04., 14.00–17.00 Uhr, Dorfmuseum und Museumsschmiede zur
Besichtigung geöffnet, Heimatverein Niederstriegis, OT Littdorf, An
der Schnauder 21

• 15.04., 14.00 Uhr, Seniorencafè, Vortrag Fahrradtour durch
Deutschland (4750 km) – Teil 1, Volkssolidarität Ortsgruppe
Roßwein, Herr Poppitz, Versammlungsraum, Döbelner Str. 44

• 18.04., Osterwanderung Sonnenstrahl e.V.
• 19.04., Osterfeuer, FFw Gleisberg
• 19.04., 23.00 Uhr, Osternacht, Kirchenvorstand Gleisberg, Kirche

Gleisberg
• 19.04., 18.30 Uhr, Osterfeuer, SV Grün-Weiß Niederstriegis, Sport-

platz Niederstriegis
• 25.04., 19.00 Uhr, Maifeuer, Seifersdorfer Orts- und Feuerwehrver-

ein e.V., Wiese, Ortseingang Seifersdorf
• 29.04., Treff des Textilzirkels Gleisberg, Textilzirkel Gleisberg
• 30.04., Tanz in den Mai, HWL Reitverein Gleisberg e.V.
• 30.04., 18.00–01.00 Uhr, Maifeuer, Förderverein der FFw Nieder-

striegis e.V., Altes Gerätehaus der FFW Niederstriegis
• 30.04., 17.00 Uhr, Maifeuer, Dorf- und Feuerwehrverein Haßlau

e.V., Brücke Ossig

VERANSTALTUNGEN

■ DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V.
Seniorenbegegnung Roßwein, Dresdener Straße 30
04741 Roßwein, Tel.: 034322/669999

Unsere Veranstaltungen im März/April 2014:

Do 13.03. 10.00 Uhr Seniorengymnastik  
Mo 17.03. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do 20.03. 10.00 Uhr Seniorengymnastik  
Mo 24.03. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do 27.03. 10.00 Uhr Seniorengymnastik 
Mo 31.03. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Mo 07.04. 14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do 10.04. 10.00 Uhr Seniorengymnastik 

Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich
willkommen. Wir freuen uns auf Sie. Ihre DRK Mitarbeiter.
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Motive des Roßweiner Malers Rainer Wriecz 
zu erwerben

Rainer Wriecz, Frauenkirche

Rainer Wriecz, Dresdner Schloß

Nach der erfolgreichen Ausstellung des Roßweiner Maleres Rainer
Wriecz, die im Februar 2014 in der Rathausgalerie zu Ende ging, haben
Interessenten noch weiterhin die Möglichkeit, Postkarten und Plakate
mit Motiven des Künstlers zu erwerben. Dazu kann man sich direkt an
die Stadtverwaltung Roßwein, Rathaus Anbau Zimmer 2, Tel.
034322/46622, während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung
wenden. 

INFORMATIONEN
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Mittelsächsisches Theater – Theater Döbeln – Auszug
Premieren und ausgewählte Veranstaltungen,

■ Spielstätte Theater Döbeln
• Freitag, 14.03.2014, 19.30 Uhr, Gut gegen Nordwind

Der eMail-Roman von Daniel Glattauer als Lesung
• Sonntag, 16.03.2014, 14.30 Uhr, Der Selbstmörder, Satirische

Komödie von Nikolai Erdman
• Sonnabend, 22.03.2014, 19.30 Uhr, Theaterfest 2014 „Verweile

doch, Du bist so schön“
• Mittwoch, 26.03.2014, 20.00 Uhr, Das Hörrohr, Ticketinformation:

freier Eintritt
• Donnerstag, 27.03.2014, 19.30  Uhr, Das Geheimnis der Irma Vep,

Gruselkomödie von Charles Ludlam, Spielstätte: TiB Döbeln
• Freitag, 28.03.2014, 20.00 Uhr, Fünftes Sinfoniekonzert
• Sonnabend, 29.03.2014, 19:30 Uhr, Das musikalische Himmelbett

Musical von Harvey Schmidt und Tom Jones
• Sonntag, 30.03.2014, 19.30 Uhr, Denn wie man sich bettet, so

liegt man... – Chansons, Lieder & Schlager mit Conny Grotsch und
Tim Gernitz

• Sonnabend, 05.04.2014, 19.30 Uhr, Step by Step with Bach and
Dreams

• Sonntag, 06.04.2014, 14.30 Uhr, Hänsel und Gretel, Märchenoper
von Engelbert Humperdinck

• Donnerstag, 10.04.2014, 10.00 Uhr, Dornröschen
• Sonnabend, 12.04.2014, 19.30 Uhr, Herr Lehmann wünscht: Gute

Besserung!
• Sonntag, 13.04.2014, 11.00 Uhr, Matineen und Soireen, Ticketin-

formation: freier Eintritt – Einführungsmatinee zu „Der Rosenkava-
lier“

• Montag, 14.04.2014, 16.00 Uhr, ... was Eisen nicht heilt, heilt
Feuer. Schiller und die Räuber (2014)

• Sonnabend, 19.04.2014, 19.30 Uhr, Der Rosenkavalier – Premiere
Komödie für Musik von Hugo von Hofmannsthal. Musik von Rich-
ard Strauss

• Sonntag, 20.04.2014, 19.30 Uhr, Das Geheimnis der Irma Vep,
Gruselkomödie von Charles Ludlam, Spielstätte: TiB Döbeln

• Mittwoch, 23.04.2014, 20.00 Uhr, Das Hörrohr
• Freitag, 25.04.2014, 20.00 Uhr, Sechstes Sinfoniekonzert
• Sonnabend, 26.04.2014, 19.30 Uhr, Fräulein Smillas Gespür für

Schnee – Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman von Peter
Høeg, Bearbeitung von Kerstin Krefft und Andreas Harwath

• Sonntag, 27.04.2014, 14.30 Uhr, Der Rosenkavalier
Komödie für Musik von Hugo von Hofmannsthal – Musik von
Richard Strauss

■ Weitere Informationen finden Sie unter
www.mittelsaechsisches-theater.de (Kartenvorbestellung unter
info@mittelsaechsisches-theater.de möglich).
Besucherservice Theater Döbeln, Theaterstraße 7, 04720 Döbeln,
Tel.: 03431/715265, Fax.: 03431/715221
Vorverkaufskasse Stadtinformation Döbeln
Obermarkt, Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr, Samstag
9.00 bis 12.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Informationen aus dem Klosterbezirk Altzella

■ Saisonstart und erste Veranstaltungen auf Schloss Nossen
und im Klosterpark Altzella

Am 29. März beginnt die Saison in den Museen und Kulturstätten
Schloss Nossen und Klosterpark Altzella für 2014. Die historischen
Anlagen können von Dienstag bis Freitag 10.00–17.00 Uhr und Sams-
tag, Sonntag und feiertags jeweils von 10.00–18.00 Uhr besichtigt
werden. Aktuelle Preise finden Sie auf unseren Homepages
www.schloss-nossen.de und www.kloster-altzella.de.

Wir laden herzlich zu den nächsten Veranstaltungen ein:
Sonntag, 30.03.2014  | 15.00 Uhr  | Schloss Nossen, Kaminzimmer
Bildervortrag: „Nobel, nobel … Adelspaläste in Böhmen – Ein voyeuri-
stischer Blick in die Schlösser des böhmischen Adels“ mit böhmischer
Kaffeerunde. Frau Dr. Andrea Dietrich, Schlossleiterin der Schlösser
und Gärten Dresden und des Schlosses Weesenstein, gibt bei böhmi-
schem Kaffee und Gebäck Einblicke in die Welt des böhmischen Adels
und seine Geschichte(n) anhand zahlreicher Bilder und realer Schick-
sale. Preis: 8,00 Euro. Wir bitten um Anmeldung unter nossen
@schloesserland-sachsen.de oder Tel.: 035242 - 50432. 

Vorschau April:
• Sa & So, 05.-06.04.2014  |  Sa 11.00 - 21.00 Uhr,   So  11.00 - 19.00

Uhr |  Kloster Altzella: Mittelalterspektakel mit Ritterturnier in Altzella
• Freitag, 11.04.2014  |  ab 19.00 Uhr |  u. a. Schloss Nossen

Nossener Lesenacht – veranstaltet vom KuNo e. V.




